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IMMER MIT   DABEI

Freude wollen wir gerne mit Ihnen tei-
len. Jede Geschichte ist eine große Ge-
schenkebox mit Wohlfühlmomenten. 

Unsere Autorin Beate Giacovelli teilt 
diesmal mit uns ihre Lieblingsecken 
rund um den Gardasee. Sie wohnt nur 
einen Steinwurf entfernt und sammel-
te im Laufe von Jahrzehnten eine Fülle 
von Glücksmomenten. Uns verriet sie 
ihre persönlichen Highlights.   

Auch Claudia Piller-Kornherr hat-
te ganz besondere Eindrücke in ihrem 
Rucksack auf dem Weg nach Hause. Sie 
nahm an der Vogalonga in Venedig teil. 
Einmal im Jahr werden ab sieben Uhr 
früh alle Vaporetto-Linien eingestellt 
und die Stadt gehört dann den Ruder-

booten. Die Vogalonga ist ein Ausnah-
mezustand, farbenfrohes Spektakel und 
eine Liebeserklärung an die Stadt. Un-
sere Kollegin war mittendrin, umgeben 
von Hunderten Booten. 

Natürlich war auch unser Bergspe-
zialist Oliver Pichler vor Ort. Diesmal 
hat er die besten Klettersteige Kärntens 
ausprobiert. Und er war begeistert: ein 
alpines Highlight nach dem anderen, 
Prachtausblicke gab es gratis dazu. 
Heinz Grötschnig nahm sich die Kärnt-
ner Winzer unter die Lupe. Endlich 
wird eine jahrhundertealte Tradition 
wiederbelebt – mit Erfolg, wie unser 
Autor feststellte. Und weil vom Wein 
die Rede ist: Wir waren auch in der Re-
gion Valdobbiadene-Conegliano, der 
Ecke Italiens, in der Prosecco zu einem 
hochqualitativen Wein veredelt wird. 
Die Einheimischen versorgten uns 
mit einer Menge Tipps für gutes Es-
sen, Schlafen und Weintrinken.  

Dolce Vita auf istrisch genießt 
Folke Tegetthoff. Europas erfolg-
reichster Märchendichter lebt mit 
seiner Frau Astrid die Hälfte des 
Jahres in Piran. Uns nahm er 
mit zu seinen Lieblingsplätzen. 
Viel Stoff für Reisen im Kopf – 
und vor Ort.

Herzlichst,
Werner Ringhofer, Chefredakteur

Ah, du fährst auf Reisen. Schö-
nen Urlaub!“, bekommt man 
regelmäßig zu hören, wenn 

man erzählt, dass man auf Rechercherei-
se unterwegs sein wird. Dass man dabei 
ständig im Kopf hat, wo man die besten 
Tipps bekommt, mitnotiert, was man 
gegessen hat und wie es geschmeckt hat. 
Dass man an einem Tag vier Winzer be-
sucht und jedem genau zuhört und mit-
schreibt – das vergessen die meisten. Ich 
habe es mittlerweile aufgegeben, zu wi-
dersprechen und aufzuklären. Ich nicke 
und bedanke mich freundlich für die 
Urlaubswünsche. Sicher, es ist schon ein 
großartiger Job. Jedes Mal nimmt man 
Eindrücke und Emotionen für sein in-
neres Reiseerlebnistagebuch mit. Diese 

Es ist früher Morgen am Pfingst-

sonntag, dem Tag der Voga-

longa in Venedig. Die meisten 

Touristen schlafen noch in ihren Hotel-

zimmern und Airbnbs, die Bars haben 

geschlossen. Ab etwa 7 Uhr früh wer-

den alle Vaporetto-Linien eingestellt, 

die Stadt gehört jetzt den Ruderbooten. 

Ein Vaporetto brauchen wir ohnehin 

nicht. Vor unserem Hotel, direkt beim 

Bahnhof Santa Lucia, lassen wir un-

ser Dreier-Luftkanu an den Steinstu-

fen ins Wasser, verstauen das Gepäck 

in den Drybags und paddeln über den 

fast menschenleeren Canal Grande zum 

Startbereich beim Markusplatz. 

Boote mit Botschaft

Ins Leben gerufen wurde die Voga-

longa 1975 von einer Gruppe Aktivis-

ten aus dem Umfeld der Tageszeitung 

Il Gazzettino – als Antwort auf die zu-

nehmende Motorisierung der veneziani-

schen Gewässer. Was als spontane Initi-

ative einiger Ruderbegeisterter begann, 

entwickelte sich rasch zu einer Bewe-

gung: ein stiller Protest gegen den zer-

störerischen Wellenschlag der Motor-

boote und zugleich eine Liebeserklärung 

an Venedig und seine jahrhundertealte 

Rudertradition. Die erste Ausgabe zähl-

te 1500 Teilnehmende. 2025, bei der 

49. Auflage, sind es 7548 Ruderinnen 

und Ruderer, verteilt auf 1956 Boote 

aus 33 Nationen – ein neuer Teilneh-

merrekord. Die größte ausländische 

Gruppe kommt aus Deutschland mit 

über 1200 Teilnehmenden, gefolgt von 

Frankreich, Ungarn, den USA und Aus-

tralien. Mitmachen darf jeder, der sich 

die Strecke von etwa 30 Kilometern zu-

traut. Dazu ist jede Form von Boot er-

laubt, das keinen Motor hat und durch 

Muskelkraft bewegt wird. 

Das Markusbecken glitzert in der 

Morgensonne. Zwischen der Piazza San 

Marco, der Fondamenta Saluta und San 

Giorgio Maggiore  schaukeln bereits 

Hunderte Boote im Wasser, andere 

gleiten noch langsam von verschiedenen 

Seiten hinein. Aus den Lautsprechern 

dröhnt Opernmusik. In alle Richtungen 

und in allen Sprachen wird gegrüßt und 

geplaudert – Ciao, Griaß eich, Bonjour, 

Moin Moin. Ruderblätter klatschen 

aufs Wasser. Schnell noch ein Selfie. 

Jemand reicht einer Nachbarcrew eine 

Tube Sonnencreme. Die diesjährige 

Im KANU auf dem

CANAL GRANDE

Einmal im Jahr gehören die Kanäle Venedigs allein den 

Ruderbooten. Die Vogalonga ist Ausnahmezustand, far-

benfroher Protest und eine Liebeserklärung an die Se-

renissima.                                                     
CLAUDIA PILLER-KORNHERR

Wo sonst Wassertaxis und Vaporetti 

unterwegs sind, bestimmen Muskel-

kraft und Rhythmus das Tempo auf den 

Kanälen.
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Grüner-Veltliner-Seife | Als ihr erstes 
Kind auf die Welt kam, begann Ulrike 
Gisch, Seifen für die Körper- und Haar-
pflege herzustellen. Verschiedenste Va-
rianten entstanden – mit Kräutern aus 
dem eigenen Garten, getrockneten Blu-
men und ätherischen Ölen. Sogar Sei-
fen für den Abwasch wurden gefertigt. 
Als Burgenländerin war es auch nahe-
liegend, Wein als Zutat zu verwenden. 
Und bald war die Grüner-Veltliner-Seife 
geboren. Kokosöl und Rizinusöl sorgen 
für einen guten Schaum. Das enthal-
tene Traubenkernöl kann von der Haut 
gut aufgenommen werden und schützt 
vor dem Austrocknen. Die Seife duftet 
nach Melisse und Zitronengras und ist 
auch für die Gesichtsreinigung geeig-
net. „Doaf Soaf Naturseifen“, 1 Stk. 
8,90 Euro, doafsoaf.at

Gesundes Fast Food | Der Jauntaler Hadn (oder Buchweizen) hat am 
Lucknerhof im Süden Kärntens lange Tradition. Mehl, Grieß und Reis 
aus Hadn werden in der eigenen Mühle hergestellt. Daraus entstehen 
Köstlichkeiten wie Bandnudeln und Spaghetti für Pasta oder feine Sup-
pennudeln. Die Hadn-Chips sind eine gesunde Snackalternative. Perfekt 
passt ein Glas Wein dazu. Die süßen Hadn-Busserln sollte man auch 
nicht auslassen. In der Küche des angeschlossenen Gasthauses spielt 
der Jauntaler Hadn natürlich auch eine prominente Rolle. Hadn-Chips, 
140 g, 4,10 Euro. Shop: luckner-steharnig.at/online-shop, Landgasthaus 

Luckner, Schwabegg 15, 9155 Neuhaus, (+43 4356) 2341

Wasserdichter Packsack-Rucksack | Will man ihn tragen, ist er ein 
Rucksack. Will man ihn am Boot, beim Stand-up-Paddeln usw. ver-
stauen, ist er ein Packsack. Wasserdicht ist er in jedem Fall, der neue 
multifunktionale, 20 Liter Platz bietende, sehr robuste „Packsack 
500D Plus“ von Relags. Im Test hat er sich sehr bewährt, wenn 
es darum ging, Kleidung, Buch, Smartphone, Wertsachen u. v. m. 
geschützt vor Wasser zu verstauen. Ausgeführt ist er mit einem 
großen Roll-Top-Hauptfach, das mit einem optionalen Schloss 
gesichert werden kann, einem Reißverschlussaußenfach (nur 
spritzwassergeschützt) und abnehmbaren Schulterriemen, die 
den Packsack zum Rucksack machen. Relags, Origin Outdoors 
Packsack 500D Plus, 29,95 Euro, relags.de

Geländefit und faltbar | So praktisch Falträder 
sind, so sehr waren ihre relativ kleinen Laufräder 
(meist 16 Zoll) bezüglich Fahrverhalten und Fahr-
tauglichkeit insbesondere abseits befestigter 
Straßen ein Kompromiss. Dem hält der renom-
mierte Faltradhersteller Brompton mit seiner 
„G Line“ mit deutlich größeren 20-Zoll-Rädern 
entgegen. Schotterstraßen, nicht asphaltierte 
Wege aller Art, aber auch nasse Asphalt-bzw. 
Kopfsteinpflaster-Passagen sind mit dem 
20-Zoll-Bike sehr gut und sicher fahrbar. Techni-
sche Ausführung, Faltfunktionalität und kleines 
Packmaß des gefalteten 
Bikes sind wie bei allen 
Brompton-Modellen top. 
Es gibt die G Line in klas-
sisch, aber auch als E-Ver-
sion. Brompton, G Line ab 
2849 Euro (ohne) bzw. ab 
3999 Euro (mit E-Unterstüt-
zung), brompton.com

shoppingguide

MOLTOBUONO
Unsere Produktdetektive waren wieder aktiv und haben 

Feines und Praktisches im Alpe-Adria-Raum entdeckt: 

Weintonic ohne Promille, Seife aus Grünem Veltlinber und 

einen Podcast aus Grado.    HEINZ GRÖTSCHNIG, OLIVER PICHLER, WERNER RINGHOFER

Risotto für Eilige | Risottokochen 
ist – wenn es gut werden soll – 
meist etwas aufwendiger. Aber: Es 
gibt auch fertige Risottomischun-
gen, die den Aufwand gehörig 
abkürzen sollen. In der beliebten 
Macelleria Krcivoj im Zentrum von 
Tarvisio haben wir die Risotti von 
„Sapori Nostrani“ gesehen – mit 
Spargel, Safran, Kräutern oder 
Steinpilzen in der Flasche um 4,80 
Euro für drei bis vier wohl kleinere 
Portionen. Mit reichlich Butter und 
Parmesan wohl eine praktikable 
Alternative für Eilige. Bei Fleisch-
hauer Krcivoj kann man sich gut mit 
Steaks, Prosciutto oder bestens ge-
würzter Salsiccia eindecken.
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Olivenöl vom Winzer | Den Namen Giorgio Clai kennt man eigentlich 
aus der Weinszene, er ist einer der führenden Naturweinproduzenten 
aus Istrien. Aus den typischen regionalen Sorten wie Malvazija und Re-

fošk keltert er ausgezeichnete Weiß- und Rotweine nach Methoden, die 
bis in die 1950er-Jahre das Maß der Dinge waren. Clai hat aber auch 
eine gute Hand für Olivenöl. Sein Bio-Olivenöl Clai Terrebianche ist 
eine gelungene Mischung aus sieben verschiedenen Olivensorten 
der Region, zum Beispiel Belica (=Bianchera), Buga oder Carbonaz-
za, biozertifiziert, handverlesen und kaltgepresst. Ein herrlich aus-
gewogenes Olivenöl, das Bitterkeit und Schärfe in perfekte Balance 
bringt. Bei den Aromen dominieren Artischocken, Orangenschale, 
Mandel, Chicorée und mediterrane Kräuter. Passt gut als Aperitivo 
zu knusprigem Weißbrot, zu gegrilltem Gemüse oder über gegrilltes 

Fleisch. 0,5 l, 18,90 Euro, delicije.de

Schmuck aus der Natur |
Irene Hiebl entwickelte ihre 
eigene, emotionale Form 
von kunstvollen Lichtob-
jekten. Dafür verwendet 
die Kärntnerin die unter-
schiedlichsten Materialien: 
Kristall, ausgesuchte Hölzer 
oder Auflagen aus Blattgold oder 
Silber. Viele Emotionen legt sie auch in ihre 
Schmuckkollektion hinein. Auch dort arbei-
tet sie mit einer Vielfalt an Techniken und 
Stoffen. Bei ihrer Naturart-Kollektion stehen 
die Natur und die Schönheit ihrer Formen im 
Fokus. Aus Blüten, kleinen Zapfen, Samen-
kapseln, Zweigen und Blättern entstehen 
zauberhafte Schmuckstücke. Ein spezielles 
Verfahren ermöglicht es, beispielsweise ech-
te kleine Mohnkapseln in Bronze oder Silber 
zu gießen. Preise auf Anfrage. Augsdorfer 

Straße 46, 9220 Velden, atelier-bombardi.at

Podcast vom Meer on air | „Radio Adria“ – der neue Italien-Pod-
cast von Stefan Maiwald ist auf Sendung. Heiße Nudeln, kühler 
Weißwein, Meeresrauschen und der Duft von Meeresfrüch-
ten – mit Bestsellerautor Stefan Maiwald ist man live dabei. 
Sein Podcast ist für Touristen und Insider gedacht, er beglei-
tet durchs ganze Jahr, ob im trubeligen Hochsommer oder in 
der entspannten Nebensaison. „Radio Adria“ liefert Klatsch, 
Tratsch und Insiderwissen – aber auch nützliche Tipps für den 
Urlaub und ganz viele Anregungen für mehr Italianità im Alltag. 
Überall, wo es Podcasts gibt, zum Beispiel bei Spotify oder bei 
Podigee – natürlich kostenlos. radioadria.podigee.io

Weinalternative mit Kräutern |
Warum der Sattlerhof, eines der 
führenden Weingüter Österreichs, 
einen neuen, alkoholfreien Drink 
auf den Markt bringt? Die Liebe ist 
schuld. Als Andreas Sattlers Frau 
Juste schwanger war, gab es kaum 
unkomplizierte Weißweinalterna-
tiven. Also tüftelten Andreas und 
sein Bruder Alexander gemeinsam 
an einem Speisenbegleiter mit 
wenig Zucker und frei von Kohlen-
säure, der gut zu vielen Gerichten 
passt. Nach zwei Jahren wurde 
Just  geboren, ein Auszug aus Kräu-
tern und Quitte. Ohne Koffein, weil 
kein Tee verwendet wird. Die Quit-
te verleiht Just  eine sanft-fruchtige 
Note, die nicht zu intensiv ist, die 
Kräuter sorgen für Frische am Gau-
men. Just  Kräuterauszug, 0,75 l, 
15,50 Euro, sattlerhof.at

Top-Öl aus Istrien | Auf der Suche 
nach besonderem Olivenöl sind wir in 
Sveti Lovrec, Istrien, fündig geworden: 
Dort stehen auf 35 Hektar 400 alte und 
über 9000 junge Bäume der Plantage 
Avistria und liefern die Oliven für großar-
tige, fruchtig-intensive Öle. Avistria – da 
denkt man zu Recht gleich an Austria, 
denn hinter Avistria stehen Beatrix und 
Rudolf Nemetschke aus St. Gilgen. Bei 
internationalen Verkostungen haben die 
Cuvée Istrian Blend und die reinsortigen 
Öle zahlreiche Gold- und Silbermedail-
len abgeräumt. Zuletzt gab es beim 
„Olive Oil Contest“ in New York Gold für 
alle Avistria-Erzeugnisse. Auf avistria.at 

kann man unter acht Ölen wählen, die 
Halbliterflasche gibt’s ab 17,60 Euro.

18.000 Euro ... | kann es in Italien kosten, wenn 
man Müllsackerl, Dose oder Plastikflasche via Au-
tofenster entsorgt. Aber auch die Zigarettenkippe 
oder das Taschentuch, die aus dem Fahrzeug flie-
gen (geflogen werden), reißen ein kräftiges Loch in 
die Urlaubskasse – da sind 1188 Euro ausgepreist. 
Wenn Sie jetzt sagen „Kann eh keiner kontrollie-
ren“, dann aber aufgepasst: Es kommen Überwa-
chungskameras, auch dort, wo sie niemand vermu-
tet. Und, noch schärfer: Passiert der Naturfrevel in 
einem Schutzgebiet, drohen sogar Gefängnis und/
oder Führerscheinentzug. Na, dann: korrekt entsor-
gen und Tausende Euro sparen! Foto: KI – ChatGPT
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Feine Flüssigwürze | Flüssiges Salz? Aber ja, in Kom-
bination mit Bio-Zitronensaft macht das Sinn zum 
Würzen und Marinieren. Bärenwirt Manuel Ressi aus 
Hermagor – 3-haubig – nennt sein Produkt „Kleiner 
Bär Salzzitrone“. Man kann damit Wiener Schnitzel 
und Backhendl bestäuben, Salate marinieren, Dres-
sings verfeinern oder es zum Beizen von Fischen 
verwenden. Dank Spray lässt sich das Zitronensalz-
aroma fein dosieren. Wer es schärfer mag: Im Bä-
renwirt-Shop gibt’s auch „Kleiner Bär Salzpfefferoni“, 
100 ml je um 14 Euro, baerenwirt-hermagor.at

0,0 Aromenwunder | Alkoholfreier Schnaps? Kann 
das schmecken? Klar, sagen wir und prosten uns mit 
einem „Non Alcoholic Gin Tonic“ zu. Das schmeckt 
überraschend „alkoholoriginal“ und besiegt jeden Al-
komat mit dem 0,0-Ergebnis. Der alkoholfreie Gin ist 
Südsteirer aus Ehrenhausen, heißt „The Stin Non Al-
coholic“ und inkludiert 28 Botanicals, u. a. Wachol-
der, steirische Äpfel und Holunder, Kümmel, Korian-
der und Pfeffer (0,5 l um 32,90 Euro). Trinkt man ihn 
pur, wirkt er eher verhalten, aber in Kombination mit 
Tonic wird er zum Aromenwunder – Gin Tonic ohne 
Abstriche. Und wenn Beifahrer unbedingt einen Gin 
„mit“ wollen? „The Stin Distiller’s Cut“ (47 %) ist die 
promillente Alternative. stin.at

Lindwurm-Bier | Bei Lindwurm denkt man 
sofort an Klagenfurt. In diesem Fall: falsch 
gedacht. Auch Ljubljana hat den Drachen, 
Symbol für Mut, Kraft und Macht, auf der 
(Drachen-)Brücke beim Markt und im Stadt-
wappen. Und auch am Etikett des „Loo-
Blah-Nah“, eines vollmundigen American IPA 
Bieres mit den Aromen tropischer Früchte 
und 5,6 Prozent Alkohol. Das India Pale Ale 
(0,5 l um 5 Euro) haben wir im Zentrum Lai-
bachs im Zakladi Slovenije Shop, Ciril-Meto-
dov trg 2, gesehen.

shoppingguide
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Rollernder Rebula | Die Vespa steht 
als Symbol der Lebensfreude für das 
friulanische Collio und die slowenische 
Goriška Brda. Da wundert’s nicht, dass 
Klet Brda, die große Weinkellerei, ei-
nen Rebula mit Vespa – pilotiert von 
Ula, einer blinden Hündin – produ-
ziert. In der Flasche mit dem spezi-
ellen Etikett ist ein unkomplizierter 
Trinkwein, ein gschmackiger Be-
gleiter zu Fisch und Meeresfrüch-
ten. Gesehen in der aktuellen eu-

ropäischen Kulturhauptstadt Görz 
in der Vinoteka Nova Gorica, Del-
pionova 4, um schlanke 6,99 Euro.
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Der Drink bleibt cool | Isoliert, damit unser Getränk nicht warm bzw. 
kalt wird, sollte eine Trinkflasche fürs Reisen sein. Wenn es einen klapp-
baren Trinkhalm gibt, der Trinken ohne Verschütten ermöglicht und die 
Flasche in die entsprechende Halterung passt, sind unsere Kriterien ei-
ner perfekten Reisetrinkflasche erfüllt. Diesbezüglich top sind die neuen 
Reisetrinkflaschen „Wide Mouth Travel Bottle with Flex Straw Cap“ von 
Hydro Flask. Sehr gut die Kühlleistung: Im sommerlich überhitzten Auto 
bleibt unser Getränk kalt. Dank breitem, klappbarem Trinkhalm trinkt es 
sich sehr angenehm. Die Tatsache, dass die nach unten hin etwas schlan-
ker werdende Flasche exakt in den Flaschenhalter passt, ist eine weitere 
Stärke. Hydro Flask, Wide Mouth Travel Bottle, 710 bzw. 946 ml, ab 39,95 
Euro, hydroflask.com
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Polterabend aus der Box | Eine steirische Idee rettet Jungge-
sell(inn)enabende. Christoph Wenger, Niclas Neukamp und Fabian 
Lenger entwickelten die PolterBox, die Stimmung in die Freundes-
runde bringen soll. Enthalten sind elf Spiele, in denen der Bräuti-
gam gegen seine Crew antritt. Außerdem eine SchadenBox mit 
fiesen Strafen für Versager und eine HeldenBox als Belohnung für 
den überlebenden Bräutigam. Lästiges Sammeln, Drucken oder 
Ausschneiden von Zubehör ist nicht nötig, alle benötigten Acces-
soires findet man in einer Box. Das Konzept? Der Bräutigam ist 
gefangen und muss sich durch elf Challenges kämpfen. PolterBox 
um 79 Euro, polterbox.at
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dieSeele.

Tipp:KÄLTE BELEBT!

Erste Reihe fußfrei am 

Wörthersee, umgeben von 

Kärntens sonnigen Bergen, 

liegt der ideale Ort für 

Erholungssuchende und 

Bewegungsfreudige. 

Im WERZERS genießt man 

wohltuende Wellness, 

vielfältige Sportaktivitäten, 

erstklassige Küche und eine

unvergleichbare Lage.

Unser Top-Angebot:

Balsam für die Seele

vom 07.09. bis 06.01.26
4 Nächte inkl. Gourmet-

Halbpenison, 2 Aroma-

massagen und viele weitere 

Verwöhnleistungen.

ab 619 € pro Person

Deine Auszeit am türkisblauen Wörthersee
Werzerpromenade 8
A-9210 Pörtschach

WERZERS HOTEL RESORT 
PÖRTSCHACH

Unser Oktober-Highlight: 
Vom 5.10. bis 25.10.25 urlauben Kids unter 6 Jahren 

im Elternzimmer kostenfrei (Bei 2 Tagen Mindestaufenthalt)



Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/


Mehr lesen Sie in 
der aktuellen Ausgabe!

https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/
https://www.alpe-adria-magazin.at/product-category/alpe-adria-magazin/

